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Van den Berg & Haas in Dutch Birding 34 (2012) 
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Bestandstrends von Vögeln der Agrarlandschaft in 

Europa (Index) 

Quelle: European Bird Census Council EBCC 2012 
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Bestandstrends von Vögeln der Agrarlandschaft in 

Europa (Index) 

Quelle: European Bird Census Council EBCC 2012 
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Feldvögel-Indikator für Europa (37 Arten) 



Workshop „Vögel der Agrarlandschaften: im Sinkflug?“, 12.01.2013, Nideggen 

TOP 5 der Bestandsabnahme 
 
 
Die fünf Brutvogelarten in NRW mit dem höchsten Verlust an Brutpaaren (Quellen: 1980 nach 
Mildenberger 1982, 1984, Peitzmeier 1969; 2005 nach ÖFS).  

Art Bestand 1980 Bestand 2005 Verlust 
Star > 1.000.000 ca. 191.000 > 800.000 
Haussperling > 1.000.000 ca. 636.000 > 400.000 
Feldsperling ca. 500.000 ca. 103.000 ca. 400.000 
Feldlerche ca. 500.000 ca. 116.000 ca. 400.000 
Rauchschwalbe ca. 500.000 ca. 147.000 ca. 350.000 

Rote Liste der Brutvögel NRW 2008 

(Sudmann et al. 2008) 

Alle fünf Arten sind Feldvögel! 
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Quellen: Rote Liste der gefährdeten Brutvogelarten NRW (Sudmann et al. 2008); LANUV/VSW. 

Art 
Bestand NRW 

2005 
RL NRW 

2008 
RL NRW 

1997 
Trend 
NRW 
kurz 

Trend 
NRW 
lang 

Goldammer 173.000 V V ↓ ↓ 

Feldlerche 116.000 3S V ↓↓ ↓ 

Feldsperling 103.000 3 V ↓↓ ↓ 

Kiebitz 20.500 3S 3 ↓↓ ↓ 

Wiesenschafstelze 16.000 * 3 ↑ = 

Rebhuhn 15.000 2S 2N ↓↓ ↓ 

Wachtel 3.000 2S 2 ↓ ↓ 

Grauammer (150) 250 1 2 ↓↓ ↓ 

Wachtelkönig 150 1S 1 ↓↓ ↓ 

Wiesenweihe 30 1S 1N     ↑ ↓ ↓ 

Bestand und Gefährdungsstatus typischer Feldvögel in NRW  



Feldlerche 

Alauda arvensis 

Quelle: 
Die Brutvögel Nordrhein-Westfalens, 
NWO & LANUV i.Vorb., online unter 
http://atlas.nw-ornithologen.de/  



J. Weiss 

Kiebitz 

Vanellus vanellus 

Quelle: 
Die Brutvögel Nordrhein-Westfalens, 
NWO & LANUV i.Vorb., online unter 
http://atlas.nw-ornithologen.de/  



Grauammer 

Emberiza calandra 

Quelle: 
Die Brutvögel Nordrhein-Westfalens, 
NWO & LANUV i.Vorb., online unter 
http://atlas.nw-ornithologen.de/  



Wiesenweihe 

Circus pygargus 

Quelle: 
Die Brutvögel Nordrhein-Westfalens, 
NWO & LANUV i.Vorb., online unter 
http://atlas.nw-ornithologen.de/  
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 56% dieser Arten in einer 
Gefährdungskategorie 
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Rückgangsursachen 

1. Durch 
Veränderung/Intensivierung der 
landwirtschaftlichen Nutzung 
 

 Flächenmäßige Verschlechterung 
 

 Qualitative Verschlechterung 
 

 Direkte Gelege-/Individuenverluste 
 

 Veränderungen im Hofbereich 

2. Durch andere Faktoren: 
 

 Flächenverlust (Siedlung, Abbau, 
Verkehr etc.) 
 

 Zerschneidung, Fragmentierung ehemals 
großflächiger offener 
Agrarlandschaftsräume (Verkehr, 
Energie) 
 

 Störungen (Freizeit, Verkehr, Energie) 
 

 Ursachen außerhalb der Agrarlandschaft, 
z.B. auf dem Zug/in Winterquartieren 

Lebensraumverlust und Lebensraumverschlechterung 



Workshop „Vögel der Agrarlandschaften: im Sinkflug?“, 12.01.2013, Nideggen 

Rückgangsursachen - Landwirtschaft 

 
Flächenmäßige(r) Lebensraumverschlechterung/-verlust 

 
 Vergrößerung der Schläge 

 
 Verringerung der Anbauvielfalt 

 
 Rückgang/Verlust von 

– Säumen, Wegrainen, unbefestigten Wegen  
– Brachen, Stilllegungsflächen 
– Stoppeläckern 
– (Obst-)Baumreihen, Hecken 
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Flächennutzung in NRW am 31.12.2011 (in %) 

 

49,0 

25,7 

12,8 

7,1 

2,0 

1,9 

1,1 

0,5 

Landwirtschaftsfläche

Waldfläche

Gebäude-  und Freifläche

Verkehrsfläche

Wasserfläche

Erholungsfläche

Betriebsfläche

andere

Quelle: IT.NRW, Statistisches Jahrbuch NRW 2012  
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Jahresbericht der LWK NRW 2012 
 
49% der Landesfläche NRW werden landwirtschaftlich genutzt (2012) 
 davon ca. 65% Ackerland (2011) 

Brot- und 
Futtergetreide 

50% 
Mais 
26% 

Winterraps 
6% 

Kartoffeln 
3% 

Zuckerrüben 
6% 

Gemüse, 
Spargel, 

Erdbeeren, 
Blumen 

3% Sonstiges 
6% 
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Landwirtschaftliche Nutzfläche und Grünland in NRW 
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Dauergrünland Landwirtschaftlich genutzte Fläche

Quelle: IT.NRW - 27.700 ha Grünland 

28,2% der LF 27% der LF 

– 38.500 ha LF 



 

Nachwachsende Rohstoffe 
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Maisanbau in NRW 
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Mais Ackerland

Quelle: IT.NRW + 46.000 ha Maisanbaufläche 

21,7% der Ackerfläche 25,9% der Ackerfläche 
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Schwarzbrache/Stilllegung mit/ohne Prämie Ackerland

Schwarzbrache/Stilllegung in NRW 

Quelle: IT.NRW - 60.000 ha Schwarzbrache/Stilllegungsfläche 

6% der Ackerfläche 0,98% der Ackerfläche 

Abschaffung obligatorische Flächenstilllegung 
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Rückgangsursachen - Landwirtschaft 

 
Qualitative(r) Lebensraumverschlechterung/-verlust 

 
 Rückgang von Wildkräutern, Insekten, Kleinsäugern 

 
 Veränderung der Vegetationsstruktur (Halmdichte, -höhe) 

 
 Verminderung von Ernteresten auf den Feldern 

 
 Eutrophierung 
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Maßnahmen 

 
Zum Beispiel: 

 
 Anlage von Brachen, Einsaatstreifen 
 Erhalt / Wiederherstellung von Rainen 
 Einhaltung vielfältiger Fruchtfolgen 
 Reduzierung / Verzicht auf Pestizide 
 Einsaat mit doppeltem Saatreihenabstand 
 Entsiegelung asphaltierter Feldwege 
 Ernteverzicht von Getreide, Belassen von Stoppelbrachen 
 Vermeidung von Bearbeitungsgängen während der Brutzeit, Gelegeschutz 
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Ausblick 

 
 Bislang keine Trendwende in der Landwirtschaft absehbar  

weitere Verschärfung der Gefährdungssituation der 
Agrarvögel 
 

 Chancen durch zukünftige GAP? 
 

 Wirksame Maßnahmen sind bekannt 
– Problem Umsetzung 


